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Vorwort

Mit der vorliegenden 11. Auflage wird die Kontinuit9t des Basiskom-
mentars unterstrichen und der bisherige zweij9hrige Rhythmus der
Neuauflagen beibehalten. Dadurch kann ganz aktuell vor allem die
neue Rechtsprechung zum Betriebsverfassungs-Reformgesetz 2001
einbezogen werden. Aber auch die betrieblichen Erfahrungen mit
dem neuen Gesetz sind in die Kommentierung eingeflossen. Dieses
betrifft die @nderungen bei der Betriebsratswahl, die tarifvertrag-
lichen Regelungen nach § 3, die verbesserten Arbeitsgrundlagen, hier
insbesondere das Zur-Verf*gung-Stellen von Informations- und Kom-
munikationstechniken, sowie die Ausweitung der Mitwirkungs- und
Mitbestimmungsrechte der Betriebsr9te im Bereich der Besch9fti-
gungssicherung und Qualifikation.

Kommentiert wurden auch aktuelle gesetzliche Entwicklungen, wie
z.B. die Betriebsratsrechte bei der »Riester-Rente« sowie die m;g-
lichen Auswirkungen der Vorschl9ge der Hartz-Kommission auf das
Betriebsverfassungsgesetz. Ebenso wurde der Einfluss der Schuld-
rechtsreform 2002 auf das Arbeitsrecht behandelt.

Unver9ndert ist die Rechtsprechung zum Arbeitsrecht stark in Bewe-
gung. Dieses betrifft insbesondere die Mitbestimmungsrechte der
Betriebsr9te nach § 87 sowie im Zusammenhang mit Betriebs9nde-
rungen. Gerichtsentscheidungen, insbesondere die des Bundesarbeits-
gerichtes, sind bis Ende 2002 eingearbeitet.

Mit der Neuauflage hoffen die Autoren, weiter bei der Bew9ltigung
rechtlicher und praktischer Probleme umfassende Hilfestellung geben
zu k;nnen. Wie schon in den Vorauflagen wurde auf die Kommen-
tierung der Vorschriften zur Seeschifffahrt und zur Luftfahrt
(§§ 114–117) verzichtet. Die §§ 122–124, 127–129 und 131–132,
die praktisch bedeutungslos geworden sind, wurden nicht abgedruckt.

Die Wahlordnung vom 11. 12. 2001 (BGBl. I S. 3494) ist in den
Anhang aufgenommen. Ebenso wie in den Vorauflagen wird auf
den Abdruck der Wahlordnung-Post verzichtet.

In dem Autorenteam findet mit der Neuauflage teilweise ein Wechsel
statt. Aus Altersgr*nden scheiden Albert Gnade, Karl Kehrmann
sowie Wolfgang Schneider aus, die schon an dem Betriebsverfas-
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sungsgesetz 1972 maßgeblich mitgearbeitet haben. Ihr Name ist mit
dem Basiskommentar eng verbunden. Sie haben ihn engagiert und
kompetent gepr9gt. Daf*r geb*hrt Ihnen unser Dank.

Neu im Autorenteam sind Sibylle Spoo und Micha Heilmann.

Die Verfasser sehen mit Interesse den hoffentlich zahlreichen Anre-
gungen und Hinweisen aus der Praxis entgegen. Dies gilt insbesondere
f*r Erfahrungen mit der Anwendung der neuen Gesetzesregelungen.

Die Verfasser

Vorwort
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